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Stellenlose Schweizer Lehrer ausländische Lehrerinnen

Wie kommt man dagegen auf?

Vielleicht versuchen wir es doch noch einmal mit Schüchternheit!

Kleinere Gemeinheit
Er: «Ich bin von der Richtigkeit

des Sprichwortes: ,Was ich nicht
weiß, macht mir nicht heiß!' vollkommen

überzeugt.»
Sie: «Da müssen Sie ja ständig

frieren!» -b-

Konferenzen in Bern
im Nebensaal des Büffet

S. Scheldegger

Merkwürdig
aber wahr

Ein Mann, der durch die
Spekulationen einer Bank zu Schaden
gekommen war, ging zu einem Rechtsanwalt

und erklärte ihm, daß er gegen

Nur fürFeinschmecker
Bouillabaisse

à la Marseillaise
nur Mittwoch abends

Restaurant Hotel City Zürich ®

die schuldigen Verwaltungsräte eine

Verantwortlichkeits-Klage einleiten
wolle. Der Anwalt wurde nachdenklich

und fragte schließlich: «Aber

glaubet Si nid, es sig au i dem Fall

wie meistens? Der Meistschuldige
wird scho längst gstorbe sy!» ^

Samstag und Sonntag
Der Tage sind's zwei.
Weekend zu Zweien
In Brunnen bei Freil

Hotel du Lac -Hirschen, Brunnen
Telephon 215 Familie A. Frei-Surbeck
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